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Boden- und Kommunalkreditinstitute im Juli n c 'z 9 o3 

Der Kentenmarkt war im Juli 1963, nach der Schwäche im Vormonat, wieder 
wesentlich aufnahmefähiger. Auch bei den 3oden- und Kommunalkreditinsti¬ 
tuten hat sich im Berichtsmonat sowohl das Passiv- als auch das Aktiv¬ 
geschäft beträchtlich stärker ausgedehnt als im Juni. 

I. Passivgeschäft (Neugeschäft) 

1. Erstabsatz j 

Insgesamt wurden im Juli d.J. 724 Mill.DM Hypothekenpfandbriefe, 
Schiffspfandbriefe, Kommunalobligationen und "Sonstige Schulver¬ 
schreibungen" 1) der Boden- und Kommunalkreditinstitute abge¬ 
setzt, das ist um 202 Mill.DM oder 37 °/° mehr als im Monat vorher. 
Erheblich verstärkt hat sich vor allem der Verkauf von Hypotheken¬ 
pfandbriefen und von "Sonstigen Schuldverschreibungen" 1j (447 
gegenüber 287 Mill.DM bzw. 49 gegenüber 19 Mill.DM). Der Anteil 

• dieser beiden Wertpapierarten am gesamten Erstabsatz ist dadurch 
merklich gestiegen, und zwar von knapp 55 auf fast 62 °/° bzw. von 
rund 4 auf annähernd 7 °ß>. Die Unterbringung von Kommunalobligati-" 
onen und Schiffspfandbriefen hielt sich etwa auf der Hohe das 
Vormonats. Wie im Juni überwogen auch im Juli bei den Erstver- . 
Käufen mit 62 i die Emissionen der privaten Hypothekenbanken. Ver¬ 
kauft wurden wiederum fast ausschließlich 6 $ige Schuldtitel; der 
Anteil dieses Zinstyps am gesamten Aktivabsatz hat sich sogar 
von 88 auf 92 i erhöht. In der Zeit von Januar bis Juli dieses 
Jahres haben somit die Bodenkreditinstitute für rund 4,66 Mrd.DM 
Schuldverschreibungen untergebracht gegenüber rund 4,18 Mrd.DM 
im entsprechenden Zeitraum des Jahres 1962. 

Der Absatz von kurz- und mittelfristigen Inhaberschuldverschrei¬ 
bungen 2) war im Juli mit 12 Mill,DM gegenüber den hohen Ver¬ 
kaufserlösen der früheren Monate nur unbedeutend. 

1. Erstabsatz und Tilgung von Schuldverschreibungen 
(Neugeschäft) 

_ Mill.DM _ 

; Private 
Art der Schuldverschreibungen I Hypothekenbanken 

Zinssatz Juni Juli 

-12& 

Sohiff&- 
pfandbriefbanken 

Offentl.-rechtl. 
Kreditinstitute 

Zusammen 

Juli Juni Juli Juni Juli 

J2§2_ 1963 

Hypothokenpfandbriefe 
Schiffspfandbriefe 
Kommunalobligationen 
Sonstige Schuldverschreibungen 

Zusammen 
j darunter'zu 

| 5 1/2 bis unter 6 & 
6 bis unter 6 1/2 % 

Außerdem: kurz- und mittelfri¬ 
stige Inhaberschuldverschrbg. 

: Hypothekenpfandbriefe 
: Sohiffspfandbriefe 
i Kommunalobligationen 
j Sonstige Schuldverschreibungen 
’ Zusammen 
' darunter 

zu 7 ft mehr 
; tarifbesteuerte 
; Außerdem: kurz- und mittelfri- 

stioe Ir,haberschuldverschrbq.2) 

Di 

191,6 

D7,5 

a) Erstabsatz 

329,4 | 
1,6 

118,6 | 
3,3 ! 

95,0 { 117,9 I 2s6,6 j 447,3 
- | - 1,° * 3,ü 

57,5 l 105,8 | 215,0 ] 224,3 
i 43,6' I 

349,1 

18,2 
305,4 

33,2 

43.2 

447,9 I 1,6 
I 

24,8 | 
420,4 ] 1,6 

19.0 19,0 
s 

3,3 ! 17D5 ! 272,3 ( 522,3 

3,3 

1 
1) 

4,1 
154,4 

108,8 

; 8,0 
\ 245,7 

22,3 
461,5. 

b) Tilgungen 
30,8 5 

- i 0,5 
$2,9 : 

4,3 C 8,0 
11,2 

44,9 ; 
10,6 ! 

35,1 
5,8 

37.5 
o,5 

83,2 

10.6 

76,4 ! 

74.1 : 
75.1 ; 

123,8 : 0,5 

120,3 | 
122,6 j 

0,5 ! 
0,5 ! 

11,2 

11,2 

11,2 

59,9 43.8 

35.7 l 21,9 
58.7 ) 47,2 

2,4 28,9 

110,4 

134,3 

2.4 

43, o 

723,6 

32,3 

669,4 

12,3 l 108,8 1 12,3 

33,8 

11,2 

127,9 

-Jhi. 
183,7 

153,4 
181,1 

08,9 
1) Tilgungen nur nach der Währungsreform booc-bener Schuldverschreibungen. 
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■Ti 1 an gun&en 

Mi o 1 S 4 Ml 
verschi 
tilgt als 

.DM wurden 
burigen der Re: 

i Juli uri last ein „ 
Kreditinstitute aus 

mehr Schuld¬ 
haft ge¬ 

rne vorangegangenen mens Verlost und eingelöst wurden 
wiederum überwiegend (68 c/°) Kommunalobligationen. Bei den ge¬ 
tilgten Wertpapieren handelt es sich fast ausschließlich (98 yo) 
um tarifbesteuerte Schuldtitel, und zwar in der Hauptsache (83 $) 
um solche mit einem Zinssatz von 7 c/° und mehr. Zwei Drittel aller 
Tilgungen betrafen Werte, die von den privaten Hypothekenbanken 
in den Verkehr:gebracht worden waren. 

3. ^rlauf_Von Schuldverschreibungen 

In Übereinstimmung mit dem beträchtlich höheren Erstabsatz ist 
auch der Umlauf von Schuldverschreibungen der Boden- und Kommunal- 

• Kreditinstitute im Juli 1963 erheblich stärker gestiegen als im 
Juni, und zwar um 530 Mill.DM; die gesamte Umlaufserhöhung war da¬ 
mit um rund 144 Mill.DM oder 37 größer als der Nettozuwachs im 
Vormonat. Entsprechend der Entwicklung bei Bruttoabsatz hat auch 
der Umlauf von Hypothekenpfandbriefen und "Sonstigen Schuldver¬ 
schreibungen" 1) stärker zugenommen als im Juni (402 bzw. 35 Mill. 
DM gegenüber 247 bzw. 7 Mill.DM. Das Übergewicht der erstgenannten 
Wertpapierart innerhalb des gesamten Nettozugangs ist dadurch noch 
größer geworden und macht nunmehr fast 76 S^aus gegenüber 64 i» im Juni 
Bei den Kommunalobligationen war dagegen die Umlaufserhöhung mit 
101 Mill.DM etwas niedriger als im vorangegangenen Monat (131 Mül. 
DM), wodurch auch ihr Anteil von rund- 35 0ß> auf 19 zurückfiel; 
dies hängt einmal damit zusammen, daß von diesen Schuldverschrei¬ 
bungen nur etwa der gleiche Betrag abgesetzt wurde wie im Juni, 
und zum anderen damit, daß wiederum überwiegend Kommunalobligati¬ 
onen getilgt wurden. Der Umlauf von. Schiffspfandbriefen hat sich 
etwas (um 8 Mill.DM) vermindert; hier haben die Tilgungen den 
Erstabsatz übertroffen. 

In den Monaten Januar bis Juli sind somit die umlaufenden Pfand¬ 
briefe, Kommunalobligationen und "Sonstigen Schuldverschreibungen1’ 
der Bodenkreditinstitute um insgesamt 3,79 Mrd.DM gestiegen; im 
vergleichbaren Zeitraum des Vorjahres hatte der Nettozuwachs 
3,56 MrdoDM betragen. 

Der G-esamtumlauf an Schuldverschreibungen der Boden- und Kommunal- 

fo, auf Kommunalobli- 
"Sonstigen Schuld¬ 

kreditinstitute stellte sich am 31. Juli 1963 auf 40,26 Mrd.DM; 
davon entfielen auf Hypothekenpfandbriefe 23,.42 Mrd.DM oder 58,2 ■/<> 
auf Schiffspfandbriefe 0,57 Mrd.DM oder 1,4 
gationen 13,71 Mrd.DM oder 34,0 fo und auf die 
Verschreibungen" 1) der Bodenkreditinstitute 2,57 Mrd.DM oder 
6,3 D- Der Anteil der einzelnen Wertpapierarten am Gesamtumlauf 
hat sich damit gegenüber dem Stand von Ende Juni nur wenig ver¬ 
ändert. Von allen Ende Juli 1963 umlaufenden Bankschuldverschrei¬ 
bungen -waren 33,60 Mrd.IM oder 83,5 i° tarifbesteuerte Schuldtitel. 
6,56 Mrd.DM oder 16,3 1° steuerfreie und nur noch 97 Mill.DM oder 
0,2 i'o steuerbegünstigte Werte; Ende Juni dieses Jahres .waren die 

die steuerireien mit 1 6. o tarifbesteuerten Papiere mit 83,2 °/°. 
und, die steuerbegünstigten mit 0,3 i° beteiligt gewesen. Die 
sionen der öffentlich-rechtlichen Kr gdi"fcciiiotau.tsh naoen swao 
Juli3 wie am Ende des Vormonats, noch immer ein leichtes leerte 

Jluii _L *■“* 
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nunmehr 
sagen im 
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Der Umlauf von kurz- und mittelfristigen Inhabersciiuldverschrei- 
bungen 2) ist etwas (um 17 Kill.DM) zurückgegangen. Das kommt 
daher, daß diese Schuldverschreibungen im Berichtsmonat erstmals 
in nennenswertem Umfang (29 Kill.DM; getilgt wurden, wobei die 
Tilgungen den geringen Erstabsatz erheblich übertroffen haben. 
Insgesamt waren am 31. Juli dieses Jahres 1,15 Mrd.DM an solchen 
kurz- und mittelfristigen Schuldtiteln im Umlauf. 

2» Bestand und Veränderung der Finanzierungsmittel 

(iteugeschäft) 

Mill.DM 

Private Schiffs- 

Art der Schuldverschreibungen' ; Hypothekenbanken j pfandbriefbankon Kreditinstitut 

Offentl.-rechtl. 
Zusammen. 

und Finanzierungsmittel Juni Juli j Juni i Juli ) Juni ! Juli ! Juli 

jel J2°2. ! 1963 

] a) Veränderungen im Monat 

j Schuldverschreibungen im Umlauf i j , 

I Hypothekenpfandbriefe j + 155,0 j + '294,8 j - j 

I Schiffspfandbriefe j 
j Kommunalobligationen ! 

} Sonstige Schuldverschreibungen i 

♦ 1,5 
112,8 | + 32,3 

- { * 91,7- 
7,7l - j 
- I + 17,8! 
- ! + 8,7 

10o,9 ; + 24o,6 

- i + 1,5 
68,5 i + U°,6 
3h 3 ; + 6,7 

+ 401,7 

- 7,7 
-r 100,8 

+ 34,8 

Zusammen 5 + 267,8 ; + 327,1 |+i,5 I - 7,71 +116,21 + 210,2; + 335,5 

i Außerdem:ku'rz-und mittelfristige! 

i Inhaberschuldverschreibungen j j +107,41 - 16,6; +107,4 

> Aufgenommene langfristige Dar- j 

f lehen gegen. Hinterlegung von^ 

i Namenssohuldversohreibungen 

I gegen sonstige Sicherheiten 

■ und ohne Sicherheiten"'^^ 

1) 
8,7 3,5 : + 8,8 + 1,4 | - 18,9 ? 

; ! { \ ; 
6,3 i + 2,6 ! - 0,4 | + 0,9 ! + 27,3 i 

+ 11,1 ; - 18,8 

4- 186,6 . + 20,6 

•+, 9,0 

+ 190.,2 

Zusammen 

Durchlaufende Mittel 

| - 15,0 i - 0,9 | + 8,5 | + 2,3 . 4- 8,4 ? 

l + 8,4 ; 4. 7,9 U 9,6 \ - 0,5 5 4- 105,5 S 
i b) Bestand am Monatsende 

> Schuldverschreibungen im Unlauf j ; 

> Hypothekenpfandbriefe |13 780,0 ;14 074,9 ’ - - f 9 233,4 

; Schiffspfandbriefe j - ! - i 574»0 \ 566,3 ! 

Komraunalobligationen | 5 663,4 \ 5 695,7 ? 
Sonstige Schuldverschreibungen ; 

- * 7 941,4 { 
- | 2 535,4 : 

+ 197,7 ? + 1,8 

+ 123,5 )'+ 123,5 

9 340,2 23 013,4 

- ; 574,0 

8 009,9 U3 604.8 

2 570,2 j 2 535,4 

+•• 199,2 

4- 130,9 

• 23 415,1 

13 70y,5 
2 570,2 

Zusammen 19 443,4 19 770,5 j 574,0 

; Außerdem :kurz-und mittelfristige I 

Inhaberschuldverschreibungen 

; Aufgenommene langfristige Dar- I 

lehen gegen Hinterlegung von^ ^ ; 

: Namensschuldverschreibungen 

: gegen sonstige Sicherheiten 
1)2) i 

und ohne Sicherheiten i 

819,9 ; 

156,6 ; 

816,4 j 514,3 

159,2 \ 10,1 

566,3 19 710,1 (19 920,3 i39 727,5 40 257,1 

- ! 1 169,3 | 1 152,7 i 1 169,3 1 192,7 

515,7 j 1 837,3 : 1 848,4 ; 3 171,5 3 150,5 

12351,2 12 331,3 *12 521,4 11,0 12 l64,b 

Zusammen 

Durchlaufende Mittel 

r 976,5 975,6 (524,5 

793,1 801,0 . 23,9 

526,8 :i4 001,9 

23,4 8 045,7 

14 199,6 >5 502,3. 

8 1d9,2 8 862,7 

1? 702,0 

1) Ohne die bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank und bei anderen Bodenkreditinstituton aufgenommenen Darlehen. 

2) Einschi. Schuldseheindarlehen. 
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Zusätzliche Fremdmittel haben die Bodenkreditinstitute im Juli, 
trotz der beträchtlich höheren Eraissionserlöse, in viel größerem 
Ausmaß in Anspruch genommen als im Monat vorher. Das deutet da¬ 
rauf hin, daß der Bedarf an Ausleihungsmitteln sehr hoch war, 
was auch aus der außergewöhnlichen Expansion des Aktivgeschäfts 
hervorgeht. So hat der Bestand an langfristig aufgenommenen Dar¬ 
lehen nach der geringfügigen Erhöhung im Juni (um 2 Mill.DM), 
wieder sehr stark zugenommen, und zwar um insgesamt 199 Mill.DM; 
dabei handelt es sich fast ausschließlich (190 Mill.DM) um Dar¬ 
lehen, die gegen Abtretung bzw. Verpfändung von Grundpfandrech¬ 
ten oder ohne Sicherheiten hereingenommen worden waren. Die durch¬ 
laufenden Mittel haben sich dagegen im Juli mit 131 Mill.DM nur 
wenig mehr erhöht als im Juni (124 Mill.DM). Insgesamt stellten 
sich die aufgenommenen langfristigen Darlehen am 31. Juli d.J. 
auf 15,70 Mrd.DM und die durchlaufenden Mittel auf 8,99 Mrd.DM. 

5• (l22252X22kin£ii2kkeiten_aus_dem_Neugeschäft 

Die gesamten Verbindlichkeiten der Boden- und Kommuneikreditin¬ 
stitute aus dem Heugeschäft, also ihre gesamten Verpflichtungen 
aus den nach der Währungsreform erzielten Emissionserlösen 37, 
aus aufgenommenen langfristigen Darlehen und aus durchlaufenden 
Mitteln haben somit Ende Juli eine Höhe von 64,95 Mrd.DM erreicht, 
gegenüber einem Stand von 64,09 Mrd.DM am Ende des vorangegange¬ 
nen Monats. 

II Aktivgeschäft 

1. Keuaus1eihungen 

Das Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute hat.im 
Juli 1963 einen kräftigen Aufschwung erfahren. Mit insgesamt 
1 009 Mill.DM haben die unmittelbar an die private und öffent¬ 
liche Wirtschaft gewährten neuen Direktkredite (einschl. durch¬ 
laufende Mittel) die Milliardengrenze überschritten. Die Heuaus¬ 
leihungen liegen damit um 153 Mill.DM oder fast 18 i über denen 
des Vormonats und haben die Bruttoausleihungen vom Mai d.J. 
(bisher höchstes monatliches Ergebnis) sogar noch um eine Million 
DM übertroffen. Wie im Juni stammen wiederum fast zwei Drittel 
(61 io) aller neu gewährten Darlehen von den öffentliche-rechtli- 
chen Kreditanstalten. Die stärkere Kreditgewährung erstreckte 
sich auf fast alle Darlehenszwecke; die Zuwachsraten waren dabei 
allerdings etwas verschieden und bewegten sich zwischen 23 i 
(Hypothekarkredite auf andere Grundstücke) und 35 i (Sonstige ' 
Darlehen 4)). lediglich Schiffshypotheken wurden um über die 
Hälfte weniger neu ausgereicht als im Juni (29 gegenüber 65 Mill. 
DM). Innerhalb der gesamten neuen Direktkredite lag das Schwer¬ 
gewicht wiederum bei den gesamten Wohnbaudarlehen 5) und bei den 
"reinen” Kommunaldarlehen 6); ihr Anteil an den gesamten Heuaus¬ 
leihungen hat sich sogar leicht erhöht, und zwar von 43,3 auf 
46,6 io bzw. von 23,5 auf 25,6 io. Von Januar bis Juli des laufen¬ 
den Jahres wurde somit von den Bodenkreditinstituten insgesamt 
5,79 Mrd.DM neue Direktkredite gewährt, gegenüber 5,14 Mrd.DM 
im gleichen Zeitraum des Vorjahres. 

7) 
An andere Kreditinstitute aller Art wurde mit 85 
der gleiche Betrag neu äusgeliehen wie im Juni (88 

Mill.DM etwa 
•• • 

l/lu. X -L • X^iXl J • 
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3. Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute 

Mili.DM 

| ] Private j Schiffo- 

j Art der Darlehen Hypothekenbanken ! pfandbriefbanken 

Qffentl.-rechci. 
s Zusammen 

Kreditinstitute j 

l Verwendungszweck Jjni * Juli ! Juni \ Juli Juni •; Juli i Juni ! Juli 

i___19S3 i 1963__ ■ 1963_i__; 

\ Direktkredite insgesamt 

! darunter . 
2) 

1) 

Wöhnbaudarlehen 

Komraunaldarlehen 
3) 

Darlehen an andere Kredit¬ 

institute aller Art^' 

; Direktkredite insgesamt 

i darunter 

1) 

Wohnbaudarlehen 
2) 

3) 
;! Koramunaldarlehen 

s; Darlehen an andere Kredit- 

5 institute aller ArW 

: Direktkredite insgesamt 

■ darunter 

1) 

Wohnbaudarlehen 
2} 

3) 
Kommunaldarlehen 

Darlehen an andere Kredit¬ 

institute aller Art^ 

a) Neuausleihungen 

! 297,6 ; 380,4 34,33 14,8 

ä 157,0 I 191,0 
i 62,7 | 92,6 
l 1 

; ■ ] 

b) Veränderung des Darlehensbestandes 

523,61 613,45 855,45 1 003,5 ; 
(i ’ * l t 

212#4 * 

133,6i 

\ 27s,6# 365,5 469,6 } 
164,9« 201,3 

83,5, 84,7« 88,5‘ 

257,5 : 

84,7 ! 

+ 227,4 5 + 274,11 + 10,25 - 1,4? + 305,9S +517,7l + 543,3! + 790,5 

+ 132,4 | + 179,6 | - I 

+ 34,0 ] + 16,7 | 

- i + 59,75! - i ■■ ■ 

c) Darlehensbestand (am Monatsende) 

20 139,8 1 20 413,9 ‘ 1 207,1} 1 205,71 38 939,2-, 39 456,9 - 60 286,0- 61 076,5 

+157,0 + 258,0! + 299,55 + 437,4 . 

+ 43,6 j + 138,3; + 77,7 i + 154,9 ; 

5 1 ] 1 
+ 47,0 s + 47,41 + 47,01 +107,2 ! 

{11 744,7 i 11 924,3 

j 3 727,4 | 3 744,1 

61,5 { 121,2 

- I 

18 012,7 i 18 27P,7 { 29 757,5 i 30 194,9 j 

10 194,9 ! 10 333,2 i 13 922,4 j 14 077,3 i 

; i ■ •! I 
6 021,4 • 6 068,9 i 6 082,9 ; 6190,1 ! 
_;_5_;_j 

1) Unmittelbar an die private und öffentliche Wirtschaft gewährte Darlehen (Deckungsdarlehon, übrige Darlehen 

und durchlaufende Kredite). - 2) Hypotheken auf Wbhnungsneubauten, Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürg¬ 

schaft und "Sonstige Darlehen" für den Wohnungsbau. - 3) Ohne Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft, 

sowie ohne Darlehen an Barkassen und andere öffentlich-rechtliche Kreditinstitute. - 4) Einschi. Darlehen an 

Bodenkreditinstitute. - 5) Nettozugang statistisch bedingt infolge nachträglicher Umbuchungen. 

2 * 5§£i®kensbestand 

Der Bestand an Direktkrediten ist im Juli um 791 Mili.DM gestiegen, 
das ist um fast die Hälfte (45 i°) stärker als im Juni (543 Mi 11.DM). 
Damit war die Zunahme dös Darlehensbestandes sowohl absolut als 
auch relativ viel größer als die Steigerung bei den Heuausleihun¬ 
gen. Dies hängt damit zusammen, daß im Juli die Darlehenstilgungerl 
bzw. Darlehensrückzahlungen beträchtlich hinter denen des Vor¬ 
monats zurückgeblieben sind, und zwar schätzungsweise um ein 
Drittel. 7/ährend nämlich im Juni die neuen Direktkredite den 
üettozugang um 312 Mili.DM übertroffen haben, überstiegen im Juli 
die Heuausleihungen die Bestandszunahme der Direktkredite nur um 
218 MilloDM. Bei den einzelnen Darlehenszwecken entsprach die 
Bestandsentwicklung nicht ganz der Bewegung bei den für die ent¬ 
sprechenden Zwecke neu zur Verfügung gestellten Krediten. Dies 
beruht auf dem unterschiedlichen Ausmaß der Tilgungen bei den 
einzelnen Darlehensarten. Der Bestand an Schiffshypotheken ist 
sorgar geringfügig (um 26 Mili.DM) zurückgegangen; hier dürften 
die■Tilgungen die Beugewährungen weit übertroffen haben. Von 
Januar bis Ende Juni dieses Jahres hat sich der Bestand an Direkt¬ 
krediten um insgesamt.4,41 Mrd*DM erhöht (Januar bis «Juli 1962 = 
4,01 Mrd.DM). 
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Ende Juli 1963 betrug der Gesamtbestand an Direktkrediten 
61,08Mrd£ü((einschl. 8,73 Mrd.DM oder 14-,3 7° durchlaufender 
Mittel aus dem Treuhandgeschäft). Wie Ende Juni entfielen 
auch am 31. Juli 1963 annähernd die Hälfte aller Direktkre¬ 
dite (30,19 Mrd.DM oder 49,4 7°) auf die gesamten Wohnbau¬ 
darlehen 5) und fast ein Viertel (14,08 Mrd.DM oder 23,1 i°) 
auf die "reinen" Kommunaldarlehen 6). 

Die langfristigen Kredite an andere Kreditinstitute aller 
Art 7) sind von 6,08 Mrd.DM Ende Juni auf 6,19 Mrd.DM Ende 
Juli 1963 gestiegen. 

Das gesamte Ausleihungsvolumen der Boden- und Kommunalkre¬ 
ditinstitute hat somit am 31. Juli 1963 eine Höhe von 67,27 
Mrd.DM 8) erreicht (Ende Juni = 66,37 Mrd.DM). 

1) Landesbodenbriefe, Landwirtschaftsbriefe u.ä. - 2) Liese 
Schuldtitel werden nur von verschiedenen öf f entlich-reclhtlichen 
Kreditanstalten (Landesbanken und Girozentralen) begeben und • 
dienen der Einanzierung von Krediten an die gewerbliche Wirt¬ 
schaft. - 3) Ohne Erlöse aus kurzr und mittelfristigen Inhaber¬ 
schuldverschreibungen. - 4) Ohne "Sonstige Darlehen" für den 
Wohnungsbau. - 5) Hypotheken auf Wohnungsneubauten, Wohnungsneuh 
hypotheken mit kommunaler Bürgschaft und "Sonstige Darlehen" 
für den Wohnungsbau. - 6) Ohne Wohnungsneubalihypotheken mit 
kommunaler Bürgschaft. - 7) Einschl» anderer Bodenkreditinsti¬ 

tute. - 8) Einschl. Darlehen an andere Bodenkreditinstitute. 
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DFrAktiv- und Passivgeschäft der Soden- und Koree-unü 1 kreditinstitutb 
2) 

1. Umlauf an Schuldverschreibungen 
1 CCD DP 

a) nach Arten 

1) 

Bezeichnung der 
Schuldverschreibungen 
und Datum des Umlaufs 

Hypothekenpfanöbriefe 
31.3.1963 
3C.6.1963 
31.7.1963 

Institute mit Sitz in 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 

499 465 
532 974 
535 985 

1 476 542 
1 530 848 
1 570 770 

Nieder¬ 
sachsen 

2 579 335 
2 644 552 
2 685 399 

Bremen 

1 270 914 
1 304 589 
1 325 124 

Nordrhein- 
Westfalen 

4 335 952 
4 452 490 
4 517 375 

Hessen 

3 648 066 
3 777 258 
3 855 584 

hefniand- 
Pfalz 

716 180 
720 626 
723 646 

Badon- 
iiiirltemuerg 

2 503 484 
2 559 240 
2 578 504 

Bayern 

4 931 296 
5 131 737 
5 257 244 

Saarland 
und Berlin 
_(liest) 

353 476 
359 058 
365 439 

Bundesgebiet ; darunter 
einschl. Institute r,r’ 

ßerlinfrfest) j0o,,; olsilz •*>, 

22 314 710 
23 013 372 
23 415 070 

4 083 925 
4 2» 115 
4 279 326 

Schiffspfandbriefe 
31.3.1963 
30.6.1363 

■ 31.7.1563 

| Koamunalobligstionefi 
i 31,3.1363 
i 30.6.196-3 

31.7.1953 
4) 

Sonstige Schuldverschreibungen 
31.3.1963 
30.6.1953 
31.7.1963 

176 311 
176 S49 
177 053 

320 545 
339 451 
338 079 

149 673 
150 339 
147 377 

719 505 
731 769 
755 892 

1 4b5 b4Q 
1 555 GüG 
1 605 969 

Schuldverschreibungen insgesamt 
31.3.1363 
30.6.1963 
31.7.1963 

1 004 321 
1 049 374 
1 051 117 

2 345 720 
2 432 256 
2 474 033 

4 034 9 /5 
4 199 552 
4 291 380 

182 453 
184 035 
178 134 

659 052 
692 229 
695 041 

2 112 419 
2 180 853 
2 198 299 

61 582 
62 679 
63 783 

3 513 450 
3 626 239 
3 634 437 

488 310 
488 764 
486 526 

8 399 294 
8 630 172 
8 702 121 

2 101 504 
2 201 220 
2 212 432 

366 20ü 
358 C91 
350 015 

1 553 403 
1 602 479 
1 599 054 

570 019 
574 002 
56b 347 

2 übü 083 
2 226 069 
2 247 633 

246 784 
252 217 
253 916 

12 983 141 
13 004 784 
13 705 538 

2 563 894 ’ 

2 üud OI_ 
2 u /. u4c * 

651 907 
689 496 
69 7 038 

1 277 470 
1 357 092 
1 386 614 

2 417 687 
2 535 352 
2 570 178 

488 310 
488 764 
486 526 

6 401 477 
6 667 974 
5 765 054 

1 082 380 
1 078 717 
1 081 661 

4 056 807 
4 161 719 
4 177 558 

8 253 854 
8 714 918 
8 891 541 

594 230 
611 275 
624 355 

38 290 557 
39 727 51 Cu 
40 257 133 J 

7 159 130 
7 3u5 498 
7 452 500 

Außerdem kurz- und mittelfristige 
Inhabcrschuidvarschreibuugen 6) 
31.3.1963 
30.6.1963 
31.7.1963 

21 500 
48 800 
50 800 

32 420 
37 800 50 000 
37 950 50 000 

667 
853 
828 

350 
448 
080 

r 57 30Ü 
30 C0Ü 70 700 
30 000 73 200 

63 
73 
82 

250 
600 - - 1 
7CÜ r 1 

841 820 
169 348 
152 730 

1) Bundesgebiet einschl. Berlin (best). - 2) Einschl, solcher Beträge, für die Schuldverschreibungen aus drucktechnischen Gründen noch nicht ausgefertigt wurden, deren Gegenwert aber bereits bezahlt ist. - 3) Mt 
Sitz in Berlin (best) und einem anderen Land. - 4) Diese Schuldverschreibungen werden erst ab 1983 gesondert ausgewiesen: in den früheren Jahren in der Position "Koranalobligationen* mit enthalten. - 5) Darunter 
272*,4 Mi 11.06 verkaufte uanenspfandbriefe und 624,4 |-i jll.DK verkaufte fiasonskonwnalobligatipnen. Außerdem 51,1 riili.üM verloste und gekündigte, aber noch nicht eingelosie Schuldverschreibungen, und zwar 7,1 Kill. 
DM Hypotheken;fananrievo, 43,6 Kill.Di-i Kommunal Obligationen und 0,2 Mi 11 .DM Sonstige Schuldverschreibungen. - 6) Diese Schuldverschreibungen werden erst ab Januar 1963 erfaßt. 



noch: 1 Umlauf an .,cnulc\'»"schreibungen 
1 uoü Di, 

j) j.ach Instituten 

f 
Art der Institute 

---1,----- 
i 'Ci'.r. 

_:_!_ . _ 
und der Schulcverschreibungen 

31. Juli ! 31. Dezember . 31, März j 30. Juni 31. Juli 

Private Hypothekenbanken 
rsy po luck sr.pf an cj ur i ctg 
Kommunalobligationen 

Schiffspfandbriefbanken (Schiffspfandbriefe) 
öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

Hypothckcnpfandbriefe 
Künnunalobiigationen 
Sonstige Schuldverschreibungen 

12 041 8S8 
4 551 852 

jlO 5bü 

7 65G 973 
9 077 SS2 

12 855 450 
4 952 359 

561 458. 

8 505 880 
9 590 443 

13 365 578 
■ -5 302 003 

570 019 

8 949 132 
7 686 138 
2 417 687 

---, 
, 

13 780 019 
b 6ü3 391 

574 002 

9 233 353 
7 941 393 
2 535 352 

14 074 860 
5 695 654 . 

5ü5 247 

9 540 210 
ü uu9 
2 570 176 

SchuldverschreiDüngen insgesamt 
Außerdem: kurz- und mittelfristige 

Inhaberschuldverschreibungen 2) 

34 333 260 36 465 600 

• 

38 290 557 

841 820 

39 727 510 

1 169 348 

40 257 133 

1 152 730 

c) nach Zinssätzen und Art der Besteuerung 
Stand 31. Juli 1S63 

An aer 
Schuldverschreibungen 

• Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von ... % Schuldver- 

unter 
5 

5 1/2 5 1/2 7 7 1/2 
ois unter 

7 7 1/2 

8 | schroi- 
uno | jungen 

höher > ins :;ri 

| Hypcthekenpfancbriefe 
I steuerfreie 
I steuerbegünstigte 
j tarifbesteuerte ■ 

| Schiffspfandbriefe 
| steuerfreie 
| steuerbegünstigte 
| tarifbesteuerte 

| Kommunalobl igati onen 
] steuertreie 

steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

.1) Sonstige Schuldverschreibungen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Schuldverschreibungen insgesamt 
steuerfreie 

I steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Außerdem: kurz- und mittelfristige 
Innaberschuldverschreibungen 2) 

Dagegen am 30.8.1963 
Schuldverschreibungen insgesamt 

steuertrei e 
stBucrusjuns l! s 
tarifbesteuerte 

Außerdem: kurz- unc mittelfristige 
iRftaberschulcverscireiixmgen 2) 

17 5C9 j 5 8b7 9G3 6 3üo 595 
17 GG9 l 3 417 759 : 1 252 602 

500 ’ 2 440 144 5 043 993 

200 
200 

} 15 004 ; 174 752 
i 12 600 • 56 üCO 
1 i 
j 2 404 i 115 762 | i 

i 2 448 008 i 3 614 677 
| 860 332 | 666 704 

436 067 11 587 676 ! 2 947 973 

509 203 
73136 

174 124 j 339 150 ! 598 b5Ü 
1 124 105 GS5 j 45 S52 

173 00Ö 234 Q55 i 551 691 

701 036 
91 469 

609 567 

426 940 

686 486 
91 4o9 

595 017 

4*9 5 /S 

i 8 660 065 jlO 694 584 
14 3Su 78b : 2 032 265 
; j 

|4 264 279 | 8 662 419 

i 321 540 ! 193 250 
; j 
| i 
?S oo5 loj hu 07u 272 

023 2 us 2 büb 

10 543 416 
24 

10 543 392 

227 068 
26 500 

200 568 

6 194 228 
10 020 

6 1S4 208 

1 297 980 

230 410' 

44 320 
188 090 

102 281 

102 281 

256 667 

44 891 
211 776 

96 968 

350 222 } 109 016 

875 | 6 382 
349 347 ] 102 634 

'28 610 ! - 

28 610 I - 

594 703 j 88 047 

p 415 070 | 
I 4 697 394 
{ 51 577 
fi 8 656 100 

18 422 555 347 
95 3Cü 

1 297 980 96 968 

594 703 

63 236 

63 236 

748 
87 29S 

70 

70 

18 422 j 471 G47 J 

5 113 705 538: 
| 1 510 192; 

- i 45 639; 
5. i 12 04 9 707; 

$ 
- ! 2 570 178; 

f 153 176; 

! 2 417 CGO; 

18 262 692 685 326 
36 544 

69 211 
•18 226 148 597 115 

i 

211 000 

17 608 807 
36 u44 

;2ü4 j4ü ! 8 639 967 ! 17 572 263 

s2n i^.u ' loo sjU 207 000 

1 036 771 1197 133 

875 | 7 130 
1 035 8S6 l190 G03 

690 383 

89 185 
601 198 

1 116 460 268 639 

875 
1 115 585 (261 511 

i 
18 427 140 257 135! 

; 8 556 054; 
- * 97 Zk- 

IS 427 1 33 503 854; 

- ! 1 152 730' ! 

21 300 ; 29 ill sie 

; f; n 

2 i oüu j ss u7i s?. 

- ! 1 iss o4s 

1) Diese Schuldverschreibungen werden erst ab 1963 gesondert ausgauiesen, in den früheren Jahren in der Position "Koasunalobliöstiofiun* mit sninai- 
ten. - 2) Die kurz und mittelfristigen Inhaberschuldverschreibungen werden erst ab Januar 1963 erfaßt. 
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2. Erstsbsatz und Tilgung von Sc:..-1 dverschreibungan im Juli 1963 
1 CLv üh 

“ 
Institutscruppe 

AH: der Schuldverschreibung 
, und der Besteuerung 

Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von ... % 

unter 
5 1/2 6 1/2 7 71/2 

bis unter 'und 

~l Schulever- 
jschrei Jungen 

5 1/2 .6.1/2 i 7 j 71/2 i mehr ; j insgesamt 

I. Erstsbsatz (nur tarlfbesteuerte) 
Private Hypothekenbanken 

Hypoibskenpfanöbriefe 
Kommunalobligationen 

Schiffspfandbriefbanken 
(Schi ffspfandu.ri efe) 

Offentlich-rochtliche Kreditanstalten 

Hypothekenpfandbriefe 
Kommunal Obligationen 

Sonstige Schuldverschreibungen _ 
Schuldverschreibungen insgesamt 

Hypothekenpfandbriefe 
Schiffspfanebriefe 
Kommunalobligationen 
Sonstige Schuldverschreibungen 

Außerdar.; kurz- und mittelfristige 
Inhaberschuldverschreibungen _ 

Dagegen im Juni 1963 
Schuldverschreibungen insgesamt 

Hypothekenpfandbriefe 
Schiffspfandbriefe 
Kommunal Obligationen 
Sonstige Schuldverschreibungen 

11. Tilgungen 
Hypothekenpfandbri efe Zusammen 

steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Schiffspfandbriefe zusammen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte■ 

Komiunalobligationen zusammen 
steuerfreie 
steuereegünstfgte 
tarifbesteuerte 

Sonstige Schuldverschreibungen zusammen 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte _ 

Schuidverschroibungen insgesamt 
steuerfreie 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte 

Von den gesamten Schuldverschreibungen 
entfielen auf: 

Private Hypothekenbanken 
Schiffspfanebriefeanken 
Off ent! icii-rochtl iche Kreditanstalten 

Dagegen im Juni 1263 
Schuldverschreibungen insgesamt 

steuerfreie 
steuerbegünstigte 

tarifeesteuerte 

1 790 
1 000 

1 550 
13 CüG 

13 217 ! 314 372 ! 
11 550 I 106 005 I 

3 334 i 

4 CGö 
6 161 
1 875 

7 
14 550 ! 

1 550 
13 00G 

6 790 
1 790 

5 000 

3 670 

10 200 i 

10 200 

28 338 
1 338 

27 000 

104 
104 

32 310 
19 378 

13 425 
7 

4 600 

22 282 
12 672 

9 607 
3 

5o 
25 

111 752 j 
98 339 i 
35 636 I 

669 438 
426 124 

3 334 
204 344 

35 636 

4 GCQ 

461 458 
272 571 

1 619 
168 223 j 
' 19 045 

329 379 
118 '555 

3 334 

117 914 
105 764 

48 643 
723 589 
447 233. 

3 334 
224 319 

48 £43 

12 270 

30 1 300 i 

87 

87 

6 401 ; 12 522 
453 : 2 052 

5 946 | 10 570 
; 

;52 I - 

52 
6 557 ! 12 678 

557 i 2 078 

o ooo Mo 6go 

34 798 ( 2 455 

- i S 
34 798 I 2 447 

8 364 ! - 

1 995 

1 925 

3 533 

3 633 
6 928 

4 010 

8 364 

33 884 

■522 278 
286 581 

1 619 
215 C3Q 

I 19 048 

- i 38 801 
| 130 

- j 9 
: 33 562 
z 

2 856 I 11 220 ' 

2 856 

69 024 

4 010 i 33 854 i 69 024 
1 

2 062 

2 062 

523 1 635 

4 097 i 79 108 

4 097 I 79 108 

31 

31 
71 511 

9 
71 502 

4 223 

4 223 

o 029 i 11 043 
•• 

10 916 ! 1 674 
1 418 ! 1 029 

3 438 845 

1 058 

5 87G 

6 908 

6 906 

113 j 63 411 | 56 921 
■ ; 6 364 j 

7 333 ! 14 590 3 S84 

2 519 

2 519 

87 507 

87 507 

22 849 

53 

22 735 

12 

12 

11 220 

127 936 
2 505 

125 431 

5 770 
2 856 i 183 735 

' 2 535 

- i 9 
2 856 : 181 031 

I - ; 123 666 
i 2'856 : 11 22. 

4b 849 

r,’ ! 

2 447 i 

53 ! 

134 3ü8 ! 

-1 O 



3. Auf genossene Darlehen und durchlaufende Mittel 

Ni 11.DÜ 



noch: 3. Aufgenaaccne Darlehen und durchlaufende Mittel 

Kill,Dü 

Institute mit Sitz in i - 
Bundesgebiet i darunter 

einschl. jlnstituieir.it 

Berlin(West) ! Dop.-elsitz^' 

-Schleswig- 

Holstein 

r- 

Hamburg 
bieder- 
Sachsen 

Bremen 
Kordrhein- • 

Westfalen j Hessen 

Rheinland- j Baden- 

Pfalz iWürttemberg 
Bayern 

Saarland 

und Berlin 

(West) 

b) Aufgenosiiiiene Darlehen gegen sonstige Sicherheiten^ 

1) KfW 

31-3,1933 

30.6.1963 

31.7.1953 

7,2 
7,0 

6,9 

3,1 

3,5 

6,0 

6,5 

6,2 
6,5 

16,0 

15,0 

15,0 

4,0 

3,7 

3,7 

380.4 

369.5 

389,4 

15,0 

15,1 

14,7 

6,4 

6,0 
6,0 

33,0 

34,0 

32,1 

471,7 

459,9 

480,5 

2) Landw. Renierhank 

31.3.1963 

30.6.1963 

31.7.1953 

9,7 

15.6 

15.7 

22,5 

23,9 

24,4 

3,4 

3,7 

3,7 

10.7 

11,4 

11.8 

3) Andere Ccdc:- er: ;lr,u~ 

nalkredüinaUetc 

ji.d, :: • 

30.6.1953 

31.7.1 .,3 

4) Sonstige Kre itinditfe 

31 j.19.3 

30.6.1953 

31.7.1963 

1,7 
1,7 
1,7 

96,1 

94,4 

94,4 

125,5 

125,4 

110,9 

151,9 

149,6 

147,2 

189.7 

207.7 

200,1 

264,1 

260,9 

265,4 

108,1 

105,2 

103,1 

40,6 

39,1 

38,9 

68,3 

69,1 

68,5 

180,8 

157,4 

155,3 

2,0 
5,6 

6,0 

144,9 

129,2 

123,o 

81,6 

81,7 

61,3 

63,4 

62,6 

62,8 

82,0 

72,3 

72,3 

4,7 
8,1 
9,5 

18.7 

20.7 

21,5 

0,5 

0,8 
0,4 

72,2 

89,8 

93,1 

24,8 

26,1 

26,6 

220,5 

228,4 

235,0 

244,0 

237,5 

237,b 

9.7 

9.8 

9,8 

1 194,0 

1 195,8 

1 180,1 

80,1 

*7,1 
62,1 

98.7 

89.7 

84,3 

2o2,3 

251,9 

254,6 

10.4 

11.5 

11,5 

1 250,3 

1 189,5 

1 186,8 

46,4 

45,6 

45,1 

5} Sonstige Siel:in 

31.3.1955 

30,6.19:33 

31.7,1933 

258,9 

260,6 

261,5 

284,6 

284.6 

290.7 

1 372,7 

1 391,5 

1 433,9 

226,6 

247,0 

254,8 

743,0 

747,7 

762,9 

1 566,7 

1 627,7 

1 680,7 

184.4 

184,0 

184.5 

3 548,5 

3 676,6 

3 707,7 

2 096,2 

2 101,8 
2 117,1 

160,3 

160,2 

160,5 

10 441,9 

10 682,2 

10 854,2 

476,7 

452,3 

469,9 

6) Zusagen 
31.3.1953 

30.6.19:3 

31.7.1253 

373,6 

379,3 

380,2 

587,9 

587,0 

578,3 

1 836,3 

1 870,1 

1 917,7 

391,3 

406,2 

412,6 

1 006,8 

989,4 

1 002,3 

2 157,4 

2 194,6 

2 262,2 

348,0 

333,0 

138,2 

3 887,3 

'4 017,9 

4 051,1 

2 627,6 

2 617,9 

2 636,9 

213,9 

216,4 

214,3 

13 430,1 

13 615,8 

13 794,7 

628,0 

6C8,6 
603,7 

7) desgl. ohne 2) und 3) 

31.3.12.3 

. 30.6.15J 

31.7.1553 

31.3.12-53 

30.6.3253 

31.7.1223 

362,1 

361,9 

362,8 

439.8 

437,7 

443.9 

594,7 

6Cß,9 

615,2 

78,6 

80,8 

80,2 

1 643,3 

1 658,6 

1 705,9 

1 636,5 

1 70-4,8 

283,2 

301,1 

308.7 

232.8 

252.9 

927.8 

908.8 

921.9 

2 010,6 
2 059,9 

2 132,9 

c) Durchlaufende Mittel 

1 433,4 2 640,1 

1 428,3 2 745,6 

266,4 

256,3 

256.8 

134,0 

136.9 

1 738,0 258,1 1 435,5 2 7-:6,5 139,5 

1) i-it Sitz i;. nur]in (Oesi; uns einer,; anderen Und. - 2) Einschi. Schuldschoindarlchen. 

3 662,2 

3 781,4 

3 806,7 

2 365,0 

2 359,7 

2 377,8 

203.7 

205.8 

204,1 

700,6 1 098,1 

707,4 1 158,6 

27,5 

27,7 

712,1 1 200,3 27,8 

12 164,0 

12 331,3 

12 521,4 

523,1 

515,5 

515,0 

8 585,2 . 1 511,6 

8 862,7 1 515,8 

8 933,6 1 526,0 



4. Gesaoibesiaitö der gewahrten Darlehen 
(einschl. durchlaufender Kittel) 

Hi 11.DH 

Gesamtbestand 
Dari ebenstora 

und -quelle 

Hypotheken auf M erd ein 

„ , | c ; Land- tau- : • 
Gewerb.' Son- ; . , . i Schiffs- 

Brtrifr ! «tafii. 'fad i,J»r 
grund- | wund- . , ' . , i theken 
... , i ... . : Gruno- : leben 

stucken stucken ; ,.. . 
! i stucken i 

Landes- I Sonstige! 
kultur- 
darlehen 

lang- | Ins— 
fristige • gesamt 
Darlehen ; 

Kornrnur^aJjdarl ehen _ _ Dari ehen, 

ST) ; an andere 
an | öffentlsonstige' 

Spar- ' rechtl. ■ Kredit-! 
kassen Kreditin-! insti- 

stitute i tute 

1S62 
30. 6. 
30. S. 
31.12. 

19G3 
31. 3. 
30. 6. 
31. 7. 

Deckungsdarlehen 
dar.: aus Mitteln der 

KfW und der Landu. 
Rentenbank 2) 

übrige Darlehen 
aus Mitteln 

der öffentl. Hand 
der KfW und der 
Landw. Rentenbank' 

anderer Kreditinstitute 
sonstiger Stellen 4) 

3) 

23 409,9 
24 378,2 
25 645,4 

26 214,2 
27 000,8 
27 424,0 

4 280,5 
4 563,7 
5 004,8 

15 117,1 
5 353,6 
5 418,0 

1 496,9| 3 838,5 j13 823,4 
1 562,4! 4 023,9 j14 342,3 
1 653,71 4 203,5 j 14 931,2 

1 992,7 
2 066,1 
2 107,9 

952,3 
935,0 

1 055,9 

1 924,5 51 724,8 
2 016,4 I 53 948,0 
2 064,3 I 56 667,7 

1 693,9! 4 335,4 
1 760,3; 4 485,7 

15 534,8 2 143,7 
16 284,4 r 2 194,8 

1 785,1; 4 573,9 i 16 453,4 i 2 189,5 

1 072,7 j 2 071,4 
1 105,5 ( 2 101,9 
1 097,3 i 2 135,2 

1 202,8 
1 285,0 
1 351,31 

384,611 j 965,6!|j 
415,4', 1 000,8' 
457*1 fl 042,0 

58 104,3 1 421,8I 528,Ol 1 082,2^! 
60 286,0 I 1 516,2} 619,äJH 074,5,{ 
61 076,5 ! 1 548,01 675,9‘jjl 079,1 

Stand am 31. Juli 1963 nach Oarlehensform und -quelle 

16 644,2 4 072,8 1 651,3 1 843,0 13 632,0 1 407,6 918*1 114,4 40 283,5 ' 991,7 2 072,7 305,2 

324,1 33,7 

j -4 152,2 34,0 

! 7,9 60,1 I 
I 99,8 119,8' 
! 1 310,8 1 015,2 

2.6 475,9 802,0 

29,2 52,7 i 586,9 
j I 

0,11 61,1 ! 44,7 
11,4! 4,3 | 232,5 
87,3! 70,0 ! 1 851,0 

175,1 

50,7 

10,4 
216,3 
458,8 

555,3 

39,8 

0,1 
45,6 

82,3 

119,7 

29,0 
152,0 

1 107,3 

2 451,2 602,5 921,9 

5 065,3 I 150,5! '432,8 

! ! 

215,8 i 6,4 | 268,5 
£62,0 | 257,4! 62,4 

5 904,5 j 93,7! 320,2 

245,0 

319,7 
47,5 

339,4 

Zusammen 22 215,1 

UEZU 

Darlehen aus durch¬ 
laufenden Mitteln I 5 208,9 
dar.: aus öffentl. Mitteln | 4 949,4 

5 302,0 

116,0 
5,3 

1 779,3 

5,8 
3,4 

2 031,1 116 347,3 2 143,8 

2 542,8 
1 806,6 

106.1 45,7 
105.1 | 15,4 

1 007,7 

89,6 
80,1 

1 524,8 52 351,2=1 1 459,8 ' 3 176,7 245,5 

610,4 8 725,3 
608,2 7 573,6 

48,2 
38,8 

75,2 I 144,8 
60,0 | 141,9 

Darlehen insgesamt 
desgl. ohne Darlehen 

an Boden- und Kommunal- 
kreditinstitute 

Dagegen am 30.6.1963 
■Deckungsdarlehen und 

Übrige Darlehen 

uazii: 

Darlehen aus durch¬ 
laufenden Mitteln 

27 424,0 

27 424,0 

! 21 877,4 

5 418,0 

5 418,0 

1 785,1 4 573,9 

785,1j 4 573,9 

16 453,4 

16 453,4 

2 169,5 

2 189,5 

1 097,3 

1 097,3 

2 135,2 

2 135,2 

61 076,5 1 548,0 i 3 251,9 !1 320,1 

5 237,6] 1 754,7 M 974,8 jl6 180,3 

! i ! 

2 148,5 | 996,9 j 1 514,9 

61 076,5 11 548,0 ] 675,9 'fl 079,1 

51 685,0^1 457,9; 3 119,4 [l 233,6 

i 5 123,5 i 116,0 i 5,6! 2 510,9 j 104,1 46,3 107,6 587,0 8 601,0 48,3 j 72,0 ; 141,5 

Darlehen insgesamt 
desgl. ohne Darlehen 

an Eoden- und Kommunal¬ 
kreditinstitute 

]27 000,8 

27 000,8 

5 353,6] 1 760,3 4 485,7 j16 284,4 2 194,8 1 105,5 2 101,9 !60 286,0 

5 353,6 ] 1 760,3 ] 4 485,7 1 6 264,4 j 2 194,8j 1 105,5 2 1 01,9 60 286,0 

1 516,2 ] 3 191,4 !1 375,3 

1 516,2 ' 619,9 !1 074,5 

1) Ohne Darlehen an Boden- und Kommunalkreditinstitute. - 2] Gegen hinterlegte Schuldverschreibungen. - 3) Gegen sonstige Sicherheiten. - 4) Einschl. 
eigener Mittel. - 5) Darunter 214,6 Kill.DK risikofreier Teil der Darlehen mit partieller Institutshaftung. - 6) Desgl. 211,Ir Kill.OK. 
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5. Gesamtbestund an Darlehen, gegliedert nach Ländern 
Stand 31. Juli 1953 

Kill.DH ' 

Darlehensart, -form 
und -quelle 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Hieder- 

sachsen 
Bremen 

Institute dt Sitz in 

a) Einschi, durchlaufende Nittel 

Hypotheken auf 
Hohnungsneubauten 
Gewerbl. Betri elsgrundstiicken 
Sonstigen Grunustücken 
Landw. Grundstücken 

'Koftüunaldarlehcn 
| darunter: 
, ii'ohj'iungsriC-ulauhyu'jfiitken dt 

j kcnaunaler Bürgschaft 

jSchiffshypothekcn 

? Landeskul turosrkken 

331,7 
44,0 
27,1 

130,9 

982,5 
766,3 

76,0 
324,9 

3 004,4 
336.6 
243.6 

1 401,0 

534,2 761,1 1 958,4 

33,8 

548,1 

62,2 

281,9 

617,1 

16,9 

467,9 

76,2 

294,3 

Sonstige langfristige Darlehen 
darunter: für Wohnbauten 

647,7 18,9 
17,4 0,0 

436,9 
4,0 

Insgesamt 2 325,8 3 563,6 7 751,4 

davon: 
Deckungsdarlehen 
Darlehen aus öffentlichen i.iiteln 
Darlehen aus sonstigen hitteln 

1 278,8 
690,8 

, 356,2 

2 809,8 
80,5 

673,3 

4 801,7 
1 189,3 
1 760,4 

965,9 

301,1 
52,2 
3,5 

3 573,5 
835.9 
301.9 

1 544,7 

454,1 3 720,5 

5 105,4 
560.6 
176,8 
532.7 

2 63/,5 

669.4 
226,0 

55,1 
2,9 

492.4 

216,1 

842,5 

0,9 

262,7 ! 
I 

97,b ; 

286,2 

12,8 
0,5 

7 633,1 

427,8 
11,0 

10 790,1 

388,1 

1,6 

71,1 

6,2 

124,8 

322,0 
314,4 

9 461,5 

75.3 

82.3 
0,0 

UÖV 

2 011,4 
229,4 
392,2 

7 718,4 
1 536,2 
1 535,4 

6 025,4 
2 672,7 

763,4 

1 074,8 
133,8 
401,1 

ßacen- 

Württemberg 
Bayern 

Bundesgebiet 

einschl, 
Berlin(West) 

darunter 
Institute dt 
Dopnolsitz 1) 

5 531,7 
716,7 
305.1 
283.1 

2 197,5 
i 
i 
i I 

150,4 j 

0,1 

90,7 

*94,7 
17,9 

9 219,5 

6 990,6 

1 490,1 
405,6 
340,9 

268,9 
140.7 
141.7 

9,4 

27 424,0 
5 418,0 
1 765,1 
4 573,9 

3 575,1 
445,7 
106,1 

1 736,1 

3 369,7 327,9 1b 453,4 2 215,3 

4/7,0 27,2 ; 2 376,1 | 411,8 
I | 

0,1 | 2 189,5 .. 14,6 

144,0 1 097, 

60,2 31,8 

29,5 

12 801,2 920,6 

2 135,2a) 
394,8 

61 076,5 

OZU,‘v 

311,2 

Tmj 

4 524,5 
3 175,1 
1 519,9 

9 283,6 
2 KO,2 

627,4 

755,1 
40.8 

124.8 

40 283,5 
12 638,9 

8 154,1 

6 051,2 
1 611,8 
1 047,4 

Aubcraeiii: 
Kcraiunaldarlehen 

an Sparkassen 
an andere cffcfitlicia-reehiliche 

Kreditinstitute 2) 
Darlehen an sonstige Kredit¬ 
institute 2) 

Zu: men 

121,0 

91,6 

212,6 

10.5 

30.6 

9,0 

50,1 

359,3 

110,5 

174,1 

643,9 

2.9 

7.9 

0,3 

11.1 

450,9 

1 092,1 

146,2 

1 689,2- 

10t,6 

1 719,0 

792,5 

2 616,1 

113,2 

31,7 

46,0 

190,9 

121,3 

194,8 

54,6 j 

251,7 

58,1 

63,3 

370,7 i 373,1 

12,7 

7,3 

12,5 

32,5 

1 548,0 

3 251,9 

1 390,1 

6 190,1 

19,4 

992,8 

126,6 

1 138,8 



Hypotheken auf -— 
bohnungsncubutsn 
Geyorbl. Betriehsgrundstücken . 
Sonstigen Grundstücken 
Landw. Grundstücken 

Komnunaldar 1 el i on 
darunter: 
HohnuAgsneubaohypotheken ni t 

konnunaler Bürgschaft 

Schi f f shypotl ioksn 

Landeskulturdarlehen 

Sonstige langfristige Darlehen 
darunter: für dohnbauton 

I insQCsernt 

davon: 
Deckungsdarloki ;n 

Tflarlshen aus u .'entliehen Kittsin 
j Darlehen aus scn.v.ig.-n Butein 

i 
AuSerden: 
Kommunal dar 1 clicn 

an Sparkassen 
an andere öffentlich-rechtliche 
Kreditinstitute 2) 

Darlehen an sonstige Kredit¬ 
institute 2) 

Zusagen 

davon: 
Deckungsdarlehen 

übrige Darlehen 

___ 

1) Mit Sitz in Berlin (best) und einen 

b) Ohne durchlaufende Mittel 

286,8 
43,9 
27,1 

130,6 

655,2 

33,8 

542,2 

62,2 

83,6 
17,4 

1 710,7 

1 278,8 
100,6 
331,3 

121,0 

91,6 

212,6 

65.3 

127.3 

933,0 
766.3 

76,0 
322,7 

802.3 

281,9 

607,4 

16,9 

0,0 
0,0 

3 483,4 

2 809,8 
0,5 

673.1 

10.5 

30.6 

9,0 

50,1 

37,8 

12.3 

2 018,8 
335,0 
241.1 
667.1 

2 421,7 

467,9 

76,2 

294,3 

429,0 
0,1 

"6 013,5 

4 801,7 
243,5 
968,2 

359,2 

110,5 

174,1 

643.8 

336.9 

306.9 

741,6 
301.1 

52,2 
2,8 

464.2 

216,1 

812,4 

0,9 

10,6 
0,1 

2 375,0 

2 011,4 
1,3 

352,3 

2.9 

7.9 

0,3 

11,1 

2,2 

8.9 

3 315,1 j 
835,5 | 
300,9 l 
451,3 

5 221,4 

262,7 

97,6 

269,3 

415,5 
10,9 

9 405,7 

7 718,4 
290,3 

1 397,0 

408,9 

1 092,1 

137,1 

1 638,1 

1 246,6 

391 ,-5 

3 095,0 
557,5 
176,8 
42,6 

4 324,7 

388,0 

1,6 

76,6 

322,0 
314,4 

543.5 
225.5 

54.9 
1.9 

633,8 

71,0 

6,2 

66,8 

82,3 
0,0 

6 648,91 1 473,4 

6 025,4| 
69,5’ 

754,0 

104.1 

1 643,8 

694.2 

2 442,1 

1 294,8 

1 147,3 

1 074,8 
26,8 

371,7 

110,0 

31,6 

46,0 

187,6 

81,4 

106,Z 

5 138,1 
806,3 
305,0 

81,7 

2 506,9 

150,3 

0,1 

90,6 

94,4 
17,9 

8 507,4 

4 524,4 
2 575,3 
1 407,6 

121,3 

194,8 

54,6 

5'899,51 
1 490,11 

405,6 
321,0 

3 645,7 

476,8 

130,0 

55,8 
25,2 

. 370,7 

89,8 

280,9 

11 MO,3 

9 283,6 
1 741,9 

614,8 

249,2 

58,0 

25,8 

333,0 

162.5 

170.5 

243.6 
140.7 
139,6 

9,4 

347.8 

27,2 

0,1 

31,5 
0,4 

892,8 

755,1 
15,4 

122,3 

12,7 

7,3 

12,5 

32,4 

32,4 

22 215,1 
5 302,0 
1 779,4 
2 031,1 

21 023,8 

2 375,9 

2 143,8 

1 007,7 

1 524,7b) 
386,1 

52 351,2 

40 283,5 
5 065,2 
7 *2,4 

1 499,8 

3 176,7 

1 245,3 

5 921,8 

3 369,6 

2 552,2 

3 156,6 
445,6 
185,3 
646,5 

3 227,4 

411,8 

14,6 

16,9 

508,2 
311,1 

7 1l9,0 

6 051,2 
90,4 

1 *7 ,ü 

19,4 

992,8 

122,0 

1 134,2 

978,9 

155,2 

anderen ren Land, - 2) Einschi, Darlehen an Boden- und Kommunalkreditinstitute. - a) Enthält u.a. 553,0 Ri11.OK für Siedlungszwecke. - b) Desgl. 7,4 Hi11.DH 



6. ueuaus1 einungen 

in 1 GCC Dü 
Juli 1963 

Art der Darlehen 
Zweckbestimmung 

) Hypotheken zusammen j 

j davon auf: j 
| Wohnungsneubauten ■ I 
i anderen Grundstücken i 
j . \ 

Schiffshypotheken • ; 
2 

Kommunaldarlehen • j 
| darunter: ■ j 
! Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft I 

j Landeskulturdarlehen ; 
i | 
| Sonstige langfristige Darlehen i 
j darunter: , | 
I für Wohnbauten j 

i Direktkredite zusammen 
| 

i davon: 
I Private Hypothekenbanken 

j Schiffspfandbriefbanken 
i 
| öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

i 

j Außerdem: 
j Kommunal dar!eben' 
| an Sparkassen ^ 
| an andere öffentlich-rechtliche Kreditanstalten 
j Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1) 

| Dagegen Juni 1S63 i 

i 
| Direktkredite zusammen 

I davon: 
| Private Hypothekenbanken 

j Schiffspfandbriefbanken 

i öffentlich-rechtKche Kreditanstalten 
i •] 
i 

| Außerdem: 
| Kommunal dar]eben 
| an Sparkassen 
; an andere öffentlich-rechtliche Kreditanstalten ' 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1) 

1) Einschi. Darlehen an Boden- und Kommunalkreditinstitute. 

Deckungsdarlehen 
und 

übrige Darlehen 

Durchlaufende 
Kredite 

Darlehen 
insgesamt 

■fr* US 

357 901 
178 046 

86 158 ; 444 Q59 
43 130 ! ‘ 221 176 

28 384 

280 882 

119 

1 819 

28 5C3 

282 701 

25 226 

10 029 

13 784 ’ 

135 

869 026 

1 592 

6 701 

185 

139 519 

25 226 

11 621 

20 435 

320 

1 0G8 545 

373 176 

14 704 

481 146 

7199 

104 

132 216 

380 375 

14 808 

613 362 

34 784 
17 326 
23 930 

1 198 
3 229 
4 272 

35 982 
20 555 
28 202 

728 357 

284 740 

127 098 

12 831 

24 525 9 751 

419 092 

39 915 
32 494 
10 458 

104 516 

1 09b 
1 904 
2 563 

855 455 

297 571 

34 276 

523 608 

41 011 

13 041 
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